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vom 26.08.2014 zu 1980/J (XXV.GP) = = GUNDESMINISTERIUM
;1 FUR GESUNDHEIT

Alois Stoger

Bundesminister

Herrn

Zweiten Prasidenten des Nationalrates
Karlheinz Kopf

Parlament

1017 Wien

GZ: BMG-11001/0146-1/A/15/2014
Wien, am 26. August 2014

sehr geehrter Herr Prasident!

Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische
Anfrage Nr. 1980/) des Abgeordneten Doppler und weiterer Abgeordneter nach den
mir vorliegenden Informationen wie folgt:

Fragen 1,2 und 7:

Flr den Zeitraum 1. Janner bis 30. September 2012 darf ich auf meine Beantwortung
der parlamentarischen Anfrage Nr. 12969/J (XXIV. GP) vom 7. Dezember 2012
verweisen. Die Anzahl der Uiberlassenen Arbeitskrafte und die Kosten fir den
Zeitraum 1. Oktober 2012 bis 30. Juni 2014 sind der nachstehenden Tabelle zu

entnehmen:

Anzahl neu Anzahl beendeter
Jahr abgeschlossener . Gesamtkosten

. Vertrage

Vertrage
2012 (ab 1.10.2012) 0 0 €108.864,72
2013 +2 -5 €534.199,72
2014 (bis 30.6.2014) | +2 -1 € 36.084,53 *)

*)im 1. Quartal 2014, Kosten fiir das 2. Quartal 2014 kénnen dzt. noch nicht angegeben werden.

Die Uberlassenen Arbeitskrafte wurden an unterschiedlichen Stellen eingesetzt. Sie
werden Ublicherweise aufgrund ihres Fachwissens in Anspruch genommen. Allfillige
Einschulungen sind daher lediglich fir das konkrete Einsatzgebiet notwendig.
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Fragen 3,4, 5und 6:

Im Zeitraum 1. Oktober bis 31. Dezember 2012 wurde kein Arbeitsleihvertrag vor
Vertragsende aufgeldst, im Jahr 2013 wurden vier Arbeitsleihvertrage vorzeitig und
ein Arbeitsleihvertrag durch Zeitablauf beendet und im Zeitraum 1. Janner bis 30. Juni
2014 wurde ein Arbeitsleihvertrag vor Vertragsende beendet.

Der Uberlassungsvertrag sieht vor, dass jeder Vertragsteil berechtigt ist, das
Beistellungsverhaltnis ohne Angabe von Griinden zu I6sen.

Fragen 8 und 9:

Grunde fur die Heranziehung von Leiharbeitskraften sind etwa spezifisches
Fachwissen und eine daraus verminderte Einschulungszeit, Kostenersparnisse kdnnen
daher nicht beziffert werden.

ALOIS STOGER

beli4x5igfM1VvVWiqiOIM7CzsDrpBN3obbTXOGhUASUARAC5nygkEXgITsm2gYAT
Signaturwert BAWHU4i{WHvOwxAXx0Je6pnAugcXehWQsreUL5I3TFOMmIENk3gTXDkCs5tg9Uy0kW
MI5ZGMu0KoSI1e89UBcOi0yUXIvq9GHpVZREAHW!IKI=

serialNumber=756257306404,CN=Bundesministerium f.

& Unterzeichner Gesundheit,0=Bundesministerium f. Gesundheit,
W OSTe -~
Ky &% C=AT
& ; « Datum/Zeit-UTC 2014-08-26T08:25:36+02:00
= & CN=a-sign-corporate-light-02,0U=a-sign-corporate-
BUNDESMINISTERIUM Aussteller-Zertifikat light-02,0=A-Trust Ges. 1. Sicherheitssysteme im

FUR CESUNDHEIT elektr. Datenverkehr GmbH,C=AT

Serien-Nr. 540369
AMTSSIGNATUR

etsi-bka-moa-1.0

Parameter
Hinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert.
Prifinformation Informationen zur Prifung der elektronischen Signatur finden Sie unter: http://www.signaturpruefung.gv.at

www.parlament.gv.at



		http://www.signaturpruefung.gv.at
	PDF-AS
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at




